
 
Daniela Ludwig aus dem unterfränkischen Klingenberg kann zuversichtlich in die Kamera 
schauen:  
Auch wenn es um die Apfelernte in‘ Deutschland insgesamt schlecht bestellt ist -  in Bayern 
rechnet der Bayerische Bauernverband (BBV) mit einer relativ guten Ernte. Nach 
Schätzungen des BBV werden in diesem Jahr deutschlandweit 16 Prozent weniger Apfel 
geerntet als im Vorjahr. Grund für die schlechte Ausbeute sind Frostschäden und schlechtes 
Wetter in der Blütezeit. Für bayerische Äpfel allerdings erwartet der Verband eine normale 
Ernte mit guten Qualitäten. In Hausgärten und Streuobstanlagen hofft man sogar auf bessere 
Erträge als im Vorjahr.  
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Apfelernte lässt hoffen 


